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Tourismus 2025 in Berlin 

Amerikanische Gäste bleiben Berlin treu 

2025 besuchten 12,4 Millionen Gäste die Spreemetropole Berlin und buchten 29,4 Millionen 
Übernachtungen. Wie das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg mitteilt, sanken die 
Besucherzahlen gegenüber 2024 damit um 2,7 % und die Übernachtungszahlen um 3,8 %. 

Die Gäste- und Übernachtungszahlen stiegen seit 2021 kontinuierlich.  2024 erreichten sie den 
höchsten Stand seit der Corona-Pandemie. Im Vergleich zu 2023 kamen 2025 jedoch 2,4 % mehr 
Gäste, während die Übernachtungen um 0,5 % leicht zurückgingen.  

Vereinigte Staaten auf Platz 1 

Aus Deutschland reisten 7,9 Millionen Gäste in die Hauptstadt und buchten 17,3 Millionen 
Übernachtungen (-2,7 %). Internationale Übernachtungen machten 41,1 % aus und lagen damit um 
5,4 % unter dem Vorjahr.  

Aus dem europäischen Ausland kamen 3,2 Millionen Gäste und verbrachten 8,5 Millionen 
Übernachtungen in Berlin. Das entsprach 70,4 % aller Auslandsübernachtungen.  

Die meisten Übernachtungen entfielen 2025 auf Gäste aus den Vereinigten Staaten mit 1,28 Millionen 
(-2,2 %). Sie lagen damit knapp vor dem Vereinigten Königreich mit 1,27 Millionen Übernachtungen   
(-9,1 %). Die Niederlande folgten mit 0,8 Millionen (-15,5 %). Deutliche Zuwächse gab es bei Gästen 
aus Luxemburg (+20,3 %), China und Hongkong (+14,4 %) sowie Indien (+10 %). 

Große Hotels mit höchster Auslastung 

Gäste aus den Vereinigten Staaten und dem Vereinigten Königreich übernachteten überwiegend in 
Hotels und Hotels garnis. Ihr Anteil lag bei 85,3 % beziehungsweise 82,2 % bevorzugt im Bezirk Mitte 
(62,8 % bzw. 60,5 %).  

Im Bezirk Mitte standen 208 Unterkünfte mit 63.248 Betten zur Verfügung. Knapp die Hälfte aller 
Übernachtungen (46,0 %) entfielen auf diesen Bezirk. 

Die Berliner Hotellerie mit ihren Hotels, Hotels garnis, Pensionen und Gasthöfen bot 59.236 Betten an. 
Sie verbuchte mit 24,3 Millionen Übernachtungen 82,5 % aller Übernachtungen. Die 
Zimmerauslastung in Hotels mit mindestens 25 Zimmern lag bei 73,5 % und damit auf dem Niveau 
des Vorjahres.  

Zum Jahresende waren insgesamt 701 Beherbergungsstätten mit mindestens 10 Betten sowie 5 
Campingplätze geöffnet. Die durchschnittliche Bettenauslastung betrug 55,5 %. Im Vorjahr hatte sie 
bei 56,8 % gelegen. 

Datenangebot 

Weitere Daten finden Sie unter: https://www.statistik-berlin-
brandenburg.de/wirtschaft/wirtschaftsbereiche/tourismus-und-gastgewerbe  

 


